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Im Juli 2017 ist unser Vorstandskollege Marc Bannert 
völlig unerwartet verstorben. Marc war von 2009 bis 2011 
Jugendtrainer der damaligen D-Jugend (heute Aktive) Von 
2016 bis 2017 unterstützte er den Verein als Kassierer im 
Vorstand. Marc war dem 1. FCLL 04 von Anfang an sehr 
verbunden. Neben seinen Funktionen im Verein war er ein 
engagierter und treuer Unterstützer am Spielfeldrand und 
auch selber sportlich aktiv. 
Vielleicht ist Marc in seinen Funktionen ersetzbar, aber als 
Mensch und Freund ist er es nicht. Er war besonders, 
einmalig und wird für uns alle unvergesslich bleiben. 
Anne

Nach dem Abpfiff

„Zu Marc fällt mir 
spontan ein: ruhig 
und besonnen, sehr 
konstruktiv, Probleme 
von der nüchternen 
Seite betrachtet und 
die Emotionen der 
anderen damit etwas 
rausgenommen. Nichts 
ging unter. Jedes The-
ma, das ich mit ihm 
hatte, hat er mir beant-
wortet.“ (Sabine)

„Er war ein wunder-
barer Gegner beim 
Speedminton: Er hatte 
ein perfektes Maß an 
Ehrgeiz, Spaß, Fair-
ness und Motivation. 
Marc konnte zwei 
sympathische Seiten 
verbinden: Aufmerk-
same Zurückhaltung 
und Geselligkeit - ein 
Kunststück!“ (Gela)

„Vor zwei Jahren wurde aus einer Smalltalk-Nach-
bar-Beziehung eine FCLL-Kassierer-Gemeinschaft. 
Hört sich dröge an, war aber aus meiner Sicht eine 
echte Bereicherung, denn der Austausch über 
Vereins-Buchhaltung rutschte bei jedem Treffen (und 
da gab es relativ viele) mehr in den Hintergrund und 
wir haben bei Wein, Bier und Zigaretten über ‚Gott 
und die Welt‘ geredet, auch gelästert und vor allem 
echt viel gelacht. Eine Freundschaft war das wahr-
scheinlich noch nicht, aber Marcs Tod hat emotional 
schon so gesessen, als wäre es eine gewesen.“ 
(Torsten)

„Ich erinnere mich an unser erstes 
Aufeinandertreffen. Das war beim 
Lauchfest vor vielen Jahren. Der 
FCLL hatte eine Torwandaktion, 
und ich hatte mich gemeldet, das zu 
betreuen. Wir waren zu zweit, ich 
kannte die zweite Person nicht. Ein 
gewisser Marc. Er stand dann schon 
da, als ich dazukam. Ich hab ihm ins 
Gesicht geschaut, er lächelte, und 
ich wusste, das wird ein guter Tag. 
Wir haben viel Spaß miteinander ge-
habt. Nicht nur an dem Tag.“ (Claus)

„Die Weihnachtsfeiern mit Marc waren legendär und sind unvergesslich.“ 
(Mika &Kamran)

„Wir hatten immer wieder in 
den letzten Jahren miteinan-
der zu tun. Aber das Eis 
zwischen uns ist gebrochen, 
als wir begonnen haben als 
Engel auf dem Weihnachts-
markt für den FCLL zu 
singen. Marc hat bei unserem 
sonntäglichen Speedminton 
die dritte Halbzeit konsequent 
eingeführt und es gab ganz 
wenige Momente, in denen 
er nicht gelacht hat. Diese 
positive Grundhaltung wird 
mir echt fehlen.“ (Simon)

„Marc fehlt. Er war ein besonnener 
Diskussionspartner und ein akribischer 
Kassierer. Obwohl er erst kurz dabei war, 
war er schon ein echter Rückhalt im Vor-
stand. Er war ein begeisterter Zuschau-
er bei den Jugendspielen und bei den 
Aktiven. Oft sind wir am Spielfeldrand 
nebeneinander gestanden und haben 
Spielanalyse betrieben, übrigens auch bei 
Auswärtsspielen. 
Und man konnte mit ihm wunderbar 
Feste feiern. Die Weihnachtsfeiern sind 
geradezu legendär. Wir haben viel 
geredet, getrunken und gelacht. Dass 
Marc nicht mehr da ist, ist nur schwer zu 
begreifen.“ (Martin) 
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Trainerbefragung
Von ein paar kleinen anderen Artikeln abgesehen, ist dieses Heft komplett unseren Trai-
nern gewidmet. Um ein paar Infos über unsere Übungsleiter zu bekommen, haben wir im 
Oktober eine kleine Online-Befragung mit 33 Trainern durchgeführt. Die Einzel-Ergebnisse 
für jeden Trainer/jede Trainerin findet ihr auf den folgenden Seiten, vorab aber ein paar 
Gesamtergebnisse...

Warum ist man Trainer/in, ohne Geld dafür zu bekommen?
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Auf einer Skala von 1 (sehr gut) bis 6 (sehr schlecht): Wie schätzt 
Du Deine eigenen Fähigkeiten als Spieler/in ein?
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Auf einer Skala von 1 (sehr ruhig; emotionslos) bis 10 (total emotional): 
Wie schätzt Du Dein Verhalten an der Seitenlinie ein?
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Glaubst du dass der Frauenfußball mal einen genau so großen Stellen-
wert haben wird wie der Männerfußball?

„Aus heutiger Sicht ist das schwer vorstellbar. Dieser ca. 100 Jahre-Vorsprung des Männerfußballs ist 
schwer einzuholen.“
„Dazu fehlt der große Event bei Punktspielen. Außerdem wird der Frauenfußball niemals die Dynamik 
und Power des Männerfußballs erreichen, was aber kein Vorwurf an die Damen ist. Und leider muss 
man auch sagen, dass der Frauenfußball momentan spielerisch eher einen Rückschritt erlebt, zumin-
dest international gesehen - beim 1.FCLL04 geht es voran!“
„Der Frauenfußball wird seinen Platz finden, aber das dauert noch und wird nicht die Ausmaße wie bei 
den Herren erreichen.“
„Frauen spielen mit weniger Power“

„Frauenfußball ist nicht mit Männerfußball 
vergleichbar. Er ist anders,nicht schlechter.“ 
„Ich denke zu viele Menschen ziehen 
den direkten Vergleich zum Frauen- und 
Männerfußball! Was schon angesichts 
der körperlichen Fähigkeiten völlig falsch 
ist. Desweiteren denke ich auch, das die 
mediale Präsenz und Vermarktung des 
Frauenfußballs noch weit hinter dem des 
Männerfußballs hinterher hinkt.“
„Ich finde Frauenfußball klasse. Aber Auf-
grund der Physischen Gegebenheiten kann 
niemals die Dynamik des Männerfußballs 
erreicht werden.“
„Männerfußball ist durch die körperlichen 
Vorraussetzungen, schneller und härter. 
Das scheint bei den Zuschauern stärkere 
Emotionen zu triggern.“ 
„Frauenfußball macht Spass!“



Trainer seit 2016, F2-Junioren

Jürgen 
Ausstattung durch den Verein?
Allgemein ganz gut, bei Ball-/Materialschränken 
gibt‘s Verbesserungspotenzial.

Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekom-
men? Spaß, Hobby, Idealismus, eigene Kinder spielen, 
Vereinsleben, einfach Lust auf Fußball ...

Hab einen guten Arbeitgeber... Manchmal ist es 
dennoch schwer.

Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der 
Arbeit pünktlich zum Training zu kommen?

Eigene fußballerische Karriere?
TuS Schmidt, A-Jugend Kreismeister 1992, danach ein Jahr aktiv, bevor die Luftwaffe meinen 
Aufstieg Richtung Bundesliga gebremst hat.
Was war Dein größter Erfolg als Trainer?
Kommt noch: WM-Gewinn 2034 mit meiner jetzigen F2.

Eigeneinschätzung als Spieler:
2 = gut

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Bambini-Trainer einer anderer Mannschaft, der seine 
eigenen Kicker zusammenstaucht und beleidigt.

Hast Du als Trainer ein Vorbild? Nein

Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team? Erstmal an den Kindern, 
Bildung eigener Meinung mit Diskussion im Trainerstab und Vorgaben durch WFV und DFB.
Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein gemeinsames Training machen?

Lieblingsspieler/innen: Messi, Manuel Neuer, Jerome Boateng, Fabio Cannavaro, Marc Wilmots
Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? ...frag ich mich manchmal auch. Auf jeden 
Fall ein Mannschaftssport, den ich auch selbst in der Kindheit/Jugend erlebt hätte. Bei mir war 
da aber nur Fußball!

Welche Musik/Band hörst du gerne? 
Langweilig, aber: was in den Charts ist, gefällt mir meistens auch!
Treff mit bekannter Persönlichkeit? 
Julius Cäsar! War bestimmt ne tolle Zeit damals...

Eigeneinschätzung Emotionalität:
4 = eher ruhig

In der Bundesliga mit allen, da wäre ich nicht wählerisch!

Lieblingsclub Profifußball:
FC Schalke 04

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
Fußball: Anfield Road... und einmal „You‘ll never walk allone“. „Bitte unterstützt den 

Vereinssport ... Am 
besten natürlich unse-
ren Club. Die Kinder 
werden es Euch danken 
... und die Erinnerungen 
halten ein Leben lang.“

Trainerin seit 2014, F2-Junioren/
D2-Mädchen

Ricky  
Ausstattung durch den Verein?
Mehr Stauraum!

Warum ist man Trainerin, ohne Geld dafür zu bekom-
men? Spaß, Idealismus, eigene Kinder spielen

SPsychologin, Systemischer Coach und Familienthe-
rapeutin, ich komme pünktlich zum Training, da ich 
Teilzeit arbeite.

Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der 
Arbeit pünktlich zum Training zu kommen?

Eigene fußballerische Karriere?
Kein Verein, ich habe bei der Freizeitmannschaft an der 
Uni Hohenheim gespielt.
Was war Dein größter Erfolg als Trainerin?
Staffelmeisterschaft LL-E-Mädchen 2017 (ha!)

Eigeneinschätzung als Spieler:
6 = sehr schlecht

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Wenn ich Kinder abweisen muß, weil wir einfach nicht 
mehr räumliche und personelle Kapazitäten haben.

Hast Du als Trainerin ein Vorbild? Ja, Torsten Luley.

Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team? 
An anderen erfahreneren Trainern der SGM und an diversen Schulungen.
Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein gemeinsames Training machen?

Lieblingsspieler/innen: Figo, Thomas Müller, Gianluigi Buffon, Jerome Boateng, Toni Kroos
Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? 
Zumba

Welche Musik/Band hörst du gerne? Da gibt es vieles...
verschiedenes... je nach Stimmungslage
Treff mit bekannter Persönlichkeit? 
Mit den Minions durch die Stadt ziehen.

Eigeneinschätzung Emotionalität:
2 = ruhig

Jogi Löw

Lieblingsclub Profifußball:
VfB

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
Auf Hawaii. Was ich da machen möchte? Einatmen... 
Ausatmen... Einatmen...

„Dabei sein, Schuhe binden, 
Jacken anziehen, aufmuntern, 
Tränen trocknen, begeistert 
sein, enttäusscht sein, mitlei-
den, mitfreuen, ärgern, teilen, 
Selbstvertrauen päppeln, Fair-
ness leben, aufregen, runter-
kommen: an der Seite stehe ich 
genau richtig.“
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Ausstattung durch den Verein? Zufrieden.
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der 
Arbeit pünktlich zum Training zu kommen? 
Maler-Ausbilder (Teamleitung).
Eigene fußballerische Karriere? 
In Italien + FC Feuerbach

Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Aufstieg in die Leistungsstaffel.

Eigeneinschätzung als Spieler:
---

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Die höchste Niederlage.
Hast Du als Trainer ein Vorbild? 
Ja, Massimiliano Allegri.
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit 
mit deinem Team? Trainings-Unterlagen
Lieblingsspieler/innen: 
Pirlo, Messi, Buffon, Khedira, Del Piero
Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren?Volleyball

Welche Musik/Band hörst du gerne? Dire Straits

Eigeneinschätzung Emotionalität:
8 = emotional
Lieblingsclub Profifußball:
Juventus

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? Amerika, andere Kontinente kennen lernen.

SGM-Trainer seit 2014, A-Junioren
Valon  

Ausstattung durch den Verein? 
Passt alles soweit. Es wäre schön, wenn wir noch 
einen weiteren Platz zur Verfügung hätten.
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, Hobby
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der 
Arbeit pünktlich zum Training zu kommen? 
Momentan geht es noch, da ich nicht schichten muss 
und meine Arbeit ist nicht weit weg. Arbeite beim 
Fraunhofer Institut.

Eigene fußballerische Karriere? 
Bei der SG West angefangen und ab der C Jugend bis zur A Jugend bei der Sportvg Feuerbach. 
War eine sehr schöne Zeit (Verbandsliga). Aktiv war meine erste Station Omonia Vaihingen ca. 
6 Jahre lang und dann ein Jahr Büsnau. Zuletzt bei Lauchhau, bis zum Kreuzbandriss.

Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Aufstieg in die Leistungsstaffel.

Eigeneinschätzung als Spieler:
2 = gut

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Hatte noch keine!

Hast Du als Trainer ein Vorbild? Felix Magath, Jupp

Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit 
mit deinem Team? Da ich selber jahrelang aktiv war, an 
der eigenen Erfahrung.
Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein gemeinsames Training machen? 
Nagelsmann, Wolf

Lieblingsspieler/innen: 
Ronaldhino, Balakov, Messi, Schweinsteiger, Buffon

Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? 
Wenn ich nicht Trainer wäre, würde ich selber noch aktiv spielen... Kann mir nix ausser 
Fussball vorstellen, denn in anderen Sportarten wäre ich zu unerfahren.

Welche Musik/Band hörst du gerne? 
Alles quer durch, auch international.

Treff mit bekannter Persönlichkeit? 
Ronaldhino

Eigeneinschätzung Emotionalität:
7 = eher emotional
Lieblingsclub Profifußball:
VfB

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
Dominikanische Republik

Massimo  

LL-Trainer seit 2012, B-Juniorinnen

Thanh Hai

Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, eigene Kinder spielen



Trainer seit 2013, für die SGM seit 2017, 
C-Junioren

Paolo  
Ausstattung durch den Verein? 
Einen zweiten Satz an Trikots.

Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, Hobby.
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der 
Arbeit pünktlich zum Training zu kommen? 
Ich arbeite beim Staiger im Großmarkt in Stuttgart.

Eigene fußballerische Karriere? 
Beim TSV Jahn Büsnau und bei den Kickers im Jahr1993, 
aber nur zwei Monate.

Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
2015 die Meisterschaft zu holen mit dem 
VfL Sindelfingen. Eigeneinschätzung als Spieler:

2 = gut
Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Jetzt zu pausieren, weil ich es gerade zeitlich nicht 
hinbekommen.
Hast Du als Trainer ein Vorbild? 
Ja, Jürgen Klopp.

Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team? An meinem eigenen 
Training früher, an den Schwächen und Stärken meiner Mannschaft.
Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein gemeinsames Training machen?

Lieblingsspieler/innen: Paolo Maldini, Lothar Matthäus, Buffon, JJ Okocha, Fabio Cannavaro
Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? Nichts!

Welche Musik/Band hörst du gerne? 
Eigentlich alles: deutscher Rap, Hip Hop, Soul, 
RnB ...

Treff mit bekannter Persönlichkeit? Paolo Maldini. 
Ich finde, er war ein hervorragender Liksverteidiger 
und er ist immer seinem Verein treu geblieben.

Eigeneinschätzung Emotionalität:
10 = total emotional

Klopp

Lieblingsclub Profifußball:
Juventus Turin

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
Amerika: mal die Route 66 fahren.

„Also unsere SGM ist ein ganz 
besonderer Verein! Sehr familiär, 
man fühlt sich hier einfach wohl 
und immer willkommen. Auch ich 
wurde hier sehr herzlich aufge-
nommen. Der Wohlfühlfaktor ist 
hier echt genial.“

Coerver-
moves 
und 
Spaß 
dabei!
Am 3. Oktober sind einige unserer Trainer(innen zum vierten Mal in den schweißtreibenden 
Genuss einer Coerver-Schulung gekommen. Nachdem wir jetzt wissen, was es mit “Toe 
Taps”, “Drag Back” oder “Back Push” auf sich hat, sind wir gut gerüstet für die nächsten 
Trainingseinsheiten. Sehr erfreulich war die Teilnahme von fünf B-Juniorinnen, die den 
Praxisteil auf dem Platz in Bezug auf Dynamik und Geschwindigkeit echt bereichert haben. 
Ansonsten wie immer: gute Stimmung, gutes Essen und schließlich auch gutes Wetter!
Wir danken Trainer Rafael, dass er uns fußballerisch schlauer gemacht hat und unserem 
Tausendsassa Swen für die Orga und natürlich ganz herzlich unserem Sponsor, der Baufirma 
Julius Bach! Ohne dieses Sponsoring könnten wir eine solche Veranstaltung schlicht nicht 
durchführen… Darauf ein paar “Twist Offs“. Torsten



Trainer seit 2012, B-Junioren

Konstantinos 
Ausstattung durch den Verein? Ja, geht so ...
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Eigene Kinder spielen, Lust und Leidenschaft
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der Arbeit 
pünktlich zum Training zu kommen? Selbstständig
Eigene fußballerische Karriere? 
SKG Hedelfingen, SSC Stuttgart, Olympia Stuttgart, 
Ermis Stuttgart, Akropolis Drama.
Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Meister mit der C-Jugend, zweimal Turniersieger und 
zweimal Niederlage im Finale.

Eigeneinschätzung als Spieler:
3 = eher gut

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Noch nicht erlebt.
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit 
mit deinem Team? Disziplin und Konzentration.
Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein ge-
meinsames Training machen? Kloppo
Lieblingsspieler/innen: 
Kroos, Hazard, Messi, Suarez, Alexis
Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? 
Basketball

Eigeneinschätzung Emotionalität:
8 = ziemlich emotional
Lieblingsclub Profifußball:
Panathinaikos, Barcelona

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
Australien. 

Trainer seit 2012, B-Junioren

Martin
Ausstattung durch den Verein? 
Ich bin sehr zufrieden.

Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, eigene Kinder spielen, Vereinsleben.

Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der 
Arbeit pünktlich zum Training zu kommen? 
Ich bin Lehrer und habe alle Zeit der Welt ;-)

Eigene fußballerische Karriere? 
Ich habe bei der Spvgg Möhringen gespielt 
(hieß damals SVM).

Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Aufstieg mit der A-Jugend in die Bezirksstaffel. Eigeneinschätzung als Spieler:

5 = schlechtWas war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Nur 3 Spieler im Training.
Hast Du als Trainer ein Vorbild? Nein

Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit 
mit deinem Team? An den Spielern.

Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein 
gemeinsames Training machen? Hannes Wolf

Lieblingsspieler/innen: Miro Klose

Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? Tischtennis

Welche Musik/Band hörst du gerne? 
AC/DC

Treff mit bekannter Persönlichkeit? 
John Lennon - er hat super Songs geschrieben 
und war bestimmt ein interessanter Mensch, 
der einiges zu sagen hatte.

Eigeneinschätzung Emotionalität:
8 = ziemlich emotional
Lieblingsclub Profifußball:
VfB Stuttgart

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
Ich möchte mal die Westküste der USA langfahren.

„Der 1.FC Lauch-
hau-Lauchäcker 04 ist 
ein lebendiger und 
sympathischer 
Verein und ich hoffe, 
das bleibt auch so.“

Der FC LL 04 feiert gerne. Er feiert im Sommer und 
an Weihnachten, aber immer wird innerhalb der 
Mannschaften gefeiert. Manchmal feiern auch ein 
paar Mannschaften zusammen oder die Abteilungen 
feiern unter sich. Aber eine gemeinsame Feier für den 
Gesamtverein, das gab es seither nicht.
Das hat sich am 24. September dieses Jahres 
geändert. Wir wollten gemeinsam die neue Saison 
mit einem Vereinsfest starten. Es wurde ein Sonntag 
gewählt, an dem die Aktiven ein Heimspiel hatten. 
Der Zufall wollte es, dass es das Spiel gegen den TSV 
Rohr war, also ein Lokalderby. So hatten wir etliche 
Besucher aus dem Nachbarverein. 
Doch der Tag begann mit Jugendfußball. Die B-Junio-
ren hatten ein Spiel gegen den TSV Sielmingen.
Aber es ging nicht nur um Fußball. Der FC LL 04 ist ja 
mehr als ein reiner Fußballverein: Die Beachvolleybal-
ler starteten ein Turnier, an dem jedermann teilneh-
men konnte und die recht neue Speedmintonabteilung 
zeigte allen Interessierten, wie das Spiel funktioniert.  
So gab es auf dem ganzen Gelände den ganzen Tag 

sportliche Aktivitäten.
Und dann gab‘s da noch etwas: den Spendenlauf. 
Unter dem Motto: „Laufen für Licht“ drehten Groß 
und Klein Runde um Runde mit dem Ball am Fuß und 
wurden für ihre Leistung von Verwandten und Freun-
den mit einem bestimmten Geldbetrag gesponsert. 
Das erlaufene Geld bekam der Verein für die neue 
Flutlichtanlage am Kleinspielfeld. Und so kamen 800 
Euro zusammen. Eine Summe, auf die die Teilnehmer 
stolz sein können.
Es sollte ein unkompliziertes, zwangloses Treffen und 
Feiern von Mitgliedern und Freunden des Vereins 
sein. Und so war es auch! Es gab Gegrilltes und kühle 
Getränke und die Sonne lachte den ganzen Tag. Man 
saß an Biertischen vor dem Mannschaftsraum und 
unterhielt sich ganz locker. 
Am Schluss waren sich alle einig: Das erste Saisonfest 
war ein voller Erfolg und muss nächstes Jahr unbe-
dingt wiederholt werden. 
Martin

Der 1. FC LL 04 feiert den Saisonstart 2017



LL-Trainer seit 2009, E-Juniorinnen

Torsten  
Ausstattung durch den Verein? 
Mehr Stauraum, sonst alles prima.
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, eigene Kinder spielen, Vereinsleben und weil es 
sonst keine Trainer gäbe, da zu wenig Geld da ist. Die 
Mitgliedsbeiträge sind grundsätzlich viel zu niedrig

Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der 
Arbeit pünktlich zum Training zu kommen? 
Flexibel durch Selbstständigkeit.
Eigene fußballerische Karriere? 
Reiner Straßenfußballer! Im Verein Handball bis 
zur B-Jugend
Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Das erste Kopfballtor einer Spielerin nach 5 Jahren 
Trainerdasein. Viele individuelle Erfolgserlebnisse... Eigeneinschätzung als Spieler:

4 = eher schlechtWas war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Einmal das Niveau eines gegnerischen Vollpfosten-
Trainers angenommen und mich entsprechend schlecht 
verhalten. Kommt nicht wieder vor!
Hast Du als Trainer ein Vorbild? 
Ja, Lucien Favre und Hans Meyer.

Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team? An den individuellen 
Fähigkeiten der Kinder. Versuche durch Trainerlehrgänge auf der Höhe zu bleiben.
Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein gemeinsames Training machen? 
Lucien Favre, Hans Meyer, Nagelsmann, Zidane

Lieblingsspieler/innen: Bernd Schuster, Jens 
Jeremies, Pernille Harder, Joe Allen, Zidane
Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? 
Handball, Skifahren

Welche Musik/Band hörst du gerne? 
Kiss, Iron Maiden, Guano Apes... generell 
Hardrock, Crossover & Grunge.
Treff mit bekannter Persönlichkeit? 
Ace Frehley... Held meiner Jugend! Ich würde 
versuchen, ihn unter den Tisch zu trinken.

Eigeneinschätzung Emotionalität:
5 = realtiv ausgeglichen
Lieblingsclub Profifußball:
VfB, Kickers

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
Rocky Moutains zum Ski- bzw. Snowboardfahren.

„Ich würde mir wünschen, dass der 
Breitensport, die Ehrenamtlichen und 
die Infrastruktur in Form von Sport-
plätzen und -hallen in Stuttgart ge-
nauso wichtig genommen werden wie 
Tanzakademien, die gehobenen Künste 
oder der VfB. Da sind drei Millionen 
Mehrkosten für eine Ballett-Schule 
irgendwie kein Problem, während wir 
vom städtischen Zuschuss von 19 Euro 
pro Kind und Jahr zwei Euro für eine 
‚Reduzierung aufgrund des Haushalts-
sicherungskozepts‘ wieder abgeben 
müssen. Noch Fragen?““

LL-Trainer seit 2014, D-Juniorinnen
Uwe  

Ausstattung durch den Verein? 
Kalthalle wäre ein Traum und bleibt es auch.
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Eigene Kinder spielen, Vereinsleben
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der 
Arbeit pünktlich zum Training zu kommen? 
Hausmann
Eigene fußballerische Karriere? 
Meine Karriere endete auf dem Spielpatz im Tor.

Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Als ich ein Spiel coachen wollte und merkte, die 
auf dem Feld machen das besser als Du, also halt 
deinen Mund.

Eigeneinschätzung als Spieler:
5 = schlecht

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Totalverlust der Selbstkontrolle, beim zweiten Mal wird 
meine Trainerlaufbahn beendet.

Hast Du als Trainer ein Vorbild? 
Weiß nicht.

Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit 
mit deinem Team? 
Youtube

Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein ge-
meinsames Training machen? Thomas Tuchel

Lieblingsspieler/innen: 
Pernille Harder, Pavel Nedved, Andrea Pirlo, Gianluigi Buffon, Katze von Anzing

Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? 
Karate

Welche Musik/Band hörst du gerne? 
Sportfreunde Stiller,  ACDC, Pippo Polina,  
James, The Who, ...

Treff mit bekannter Persönlichkeit? 
Ich würde gerne mal mit den 2 Päpsten 
Skat spielen.

Eigeneinschätzung Emotionalität:
1 = sehr ruhig
Lieblingsclub Profifußball:
Keiner und alle deutschen 
Clubs gegen internationale 
Gegner

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
In Bayern, sein.

„Nach Otto 
Rehagel ist es im 
Fußball so: Mal 
verliert man, mal 
gewinnen die 
anderen.“



Seit über 10 Jahren leidenschaftlich und mit Herz 
Fußballtrainer. Seit 2013 bei der SGM! E-Junioren

Swen  
Ausstattung durch den Verein? 
Für das Trainingsequipment, dass wir für die Durch-
führung eines Trainings benötigen, ist immer gesorgt, 
besten Dank! Für Veranstaltungen, Seminare, Videoana-
lysen wäre im Funktionsgebäude ein Beamer fantas-
tisch! Auch ein Funktionsfähiger Herd (4 Kochfelder) 
mit Backofen wäre eine gute Investition.
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, Idealismus, Vereinsleben
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der Arbeit 
pünktlich zum Training zu kommen? 
Hier möchte ich meinem Arbeitgeber und meinen Ar-
beitskollegen danken, dass sie mich dabei unterstüzten 
dieses Ehrenamt ausüben zu können. Der größte Dank 
geht an meine Ehefrau Margarida und meine beiden 
Söhne Jeremy und Lucas. Ohne ihr Verständnis und 
Unterstützung könnte ich diese Aufgabe nicht ausüben.
Eigene fußballerische Karriere? 
Im Verein nur bis zur C-Jugend gespielt und mich dann 
zum Bolzplatzkicker weiterentwickelt! 
Was war Dein größter Erfolg als Trainer? Der grösste Erfolg für mich als Trainer im Kinderfußball 
ist, wenn ich die Begeisterung und Freude der Kinder bei Training, Spiel und an unseren Events 
erleben darf.  Das Leuchten in ihren Augen ist voller Glück und positiver Energie. Dies ist für mich 
der größte Erfolg neben der kindgerechten Ausbildung.

Eigeneinschätzung als Spieler:
2 = gut

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? Hmmm, das ist schwer, blöd kann man 
verschieden interpretieren. Blöd könnte für mich bedeuten, einen Fehler gemacht zu haben. Fehler 
machen wir alle, vielleicht sogar täglich. Jedoch lernen wir auch aus diesen. Das ist also gut, also 
gab es in meiner Trainerlaufbahn viele gute Momente! ;)
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team? Eines davon ist das Aus-
bildungskonzept des wfv. Ich orientiere mich auch an dem Buch von Horst Wein - Spielintelli-
genz im Fußball: kindgemäß trainieren. Für das Techniktraining nutze ich mit Coerver Coaching 
eine Methode, die auf technische Fähigkeiten und Kleingruppenspiele fokussiert ist.
Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein gemeinsames Training machen? Klinsmann
Lieblingsspieler/innen: Michael Jordan, Cristiano Ronaldo
Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? Boxen

Welche Musik/Band hörst du gerne? R&B, Hip Hop
Treff mit bekannter Persönlichkeit? Bruce Lee! Ich hätte ihn gefragt, wie er es geschafft hat aus 
seinem negativen Momentum ins Positive zu kommen. Und wie er es immer wieder geschafft hat, 
aus seiner Komfortzone herauszukommen, um Unmögliches zu ermöglichen.

Eigeneinschätzung Emotionalität:
2 = ruhig
Lieblingsclub Profifußball:
Real Madrid

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? Hawaii!  Dort einen Surfkurs machen und auf 
den bezaubernden Wellen reiten. Hang Loose! ;)

Trainer seit 2016, E-Junioren

Georgios
Ausstattung durch den Verein? 
Zufrieden.
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, Vereinsleben 
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der 
Arbeit pünktlich zum Training zu kommen? 
Ich bin Ingenieur in der Automotive-Branche und 
schaffe es nur freitags pünktlich ins Training.
Eigene fußballerische Karriere? 
Bis zur A-Jugend spielte ich in meiner Heimat Giengen/
Brenz. Dann gab es eine lange Pause von ca. 10 Jahren 
bevor ich meine „Karriere“ bei Ermis Stuttgart ausklin-
gen habe lasse.
Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Da ich erst seit einem Jahr Trainer der F-Junioren bzw. 
mittlerweile E-Junioren bin, gibt es keine Erfolge im 
Sinne einer Meisterschaft o.ä. Als Erfolg werte ich 
allerdings die positive Entwicklung der Jungs, sowohl 
fußballerisch aber auch im Auftreten und Verhalten auf 
dem Feld.

Hast Du als Trainer ein Vorbild? Nein
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team? An Swen Anderson, 
meinem Trainer-Kollegen. Meiner Meinung nach ein toller Trainer für diese Altersklasse.
Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein gemeinsames Training machen? 
Mourinho oder Klopp
Lieblingsspieler/innen: Diego Armando Maradona, Ronaldinho, Rivaldo, Gianluigi Buffon, 
Luciano Galletti

Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? 
Basketball

Welche Musik/Band hörst du gerne? 
RnB, HipHop, House und Griechisch. Aber zu viele 
Bands, um eine hervorzuheben.

Treff mit bekannter Persönlichkeit? 
Mandela, weil er trotz jahrelanger Gefängnisstrafe 
versöhnlich unterwegs war.

„Wahrlich 
wunderbar die 
Seele eines 
Kindes ist.“ 
Yoda/Swen

Eigeneinschätzung als Spieler:
1 = sehr gut
Eigeneinschätzung Emotionalität:
8 = emotional
Lieblingsclub Profifußball:
Olympiakos Piräus



Coach since 2008, I have coached both Baseball and 
soccer teams. Most recently, I have coached soccer with 
USYS Stuttgart Select, FC LL 04, and a recreational team 
on Patch Barracks, D-Juniorinnen (LL seit 2017)

Corey  
Ausstattung durch den Verein? 
As a coach, I feel that the club has provided me with 
everything I need. The only recommendation I would 
provide is more individual equipment players could use 
such as, bike tires, samicap, running parachutes, etc...  
Especially for the summer months when players have an 
opportunity to work out individually.
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
I want to share the the sport I love with kids. Soccer was a 
great part of my childhood and helped shape who I grew up 
to be. This is an opportunity for me to give back.
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der Arbeit 
pünktlich zum Training zu kommen? I am an Army Officer 
and work on Patch Barracks. The leadership at the club 
has been very accomodating with the practice schedule. It 
doesn’t hurt that I coach kids of people I work with. So they 
encourage me to be at practice on time. : )

Eigene fußballerische Karriere? I played soccer at the 
University level in the U.S. I am also a great FIFA player 
on the playstation. 

Was war Dein größter Erfolg als Trainer? The aspect of coaching I am most pround of is being 
able to take new girls each year and build them into a team. Any success we have is secondary. 

Eigeneinschätzung als Spieler:
3 = eher gut (for my age)

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? It is too hard to label just one.  These 
occur more frequently than I would like to admit.

Hast Du als Trainer ein Vorbild? José Mourinho and Jürgen Klopp. I developed my coaching
philosphy after these two

Lieblingsspieler/innen: My kids, any VfB player, Christian Pulisic, Uwe (I am jealous of his hair)

Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? Bocce Ball

Welche Musik/Band hörst du gerne? 
80’s and 90’s Rock. 

Treff mit bekannter Persönlichkeit? 
Santa Claus.  No explanation needed.

Eigeneinschätzung Emotionalität:
6 = realtiv emotional
Lieblingsclub Profifußball:
VfB, Liverpool

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
The Beach „I am a very passionate coach, 

just like I was as a player.  The 
important aspect is to not let your 
passion cloud your judgment and 
avoid coaching on the ball.“

Trainer seit 2004 (LL seit 2017), D-Juniorinnen

Doug
Ausstattung durch den Verein? 
I am very pleased. The field and the equipment are good 
quality. The field lighting is superb. The only thing 
missing is a restaurant or bar to watch the games from.
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
I love seeing a young player start to understand you win 
as a team, not as an individual.
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der Arbeit 
pünktlich zum Training zu kommen? 
I work for the US government on Patch Barracks, so it 
is easy for me to come right after work.
Eigene fußballerische Karriere? Soccer for fun. Club 
teams in the USA for most of my life, highschool also.  
Began coaching my kids 11 years ago. Tilman Nagel let 
me help out when my boy was on his team in 2009-2012. 
Now I play with the old men on Sunday nights. 
Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
I coached a group of U11 american boys for 3 years here 
in Stuttgart. The first year we lost most games to German 
teams. The next year we won half. The third year we won 
most to include several tournaments.

Eigeneinschätzung als Spieler:
4 = eher schlecht

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Confusing the word „Scheisse“ and „schießen“ when my 
player was about to shoot and score a goal.

Hast Du als Trainer ein Vorbild? 
Sven Fellman, sports academie.

Lieblingsspieler/innen: 
My 3 kids.  I follow no other players.

Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? 
I could coach rugby.

Welche Musik/Band hörst du gerne? 
Eagles

Treff mit bekannter Persönlichkeit? 
John Wayne. No explanation needed!

Eigeneinschätzung Emotionalität:
6 = eher emotional
Lieblingsclub Profifußball:
VfB

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
South Pacific, Palau

„In USA, women‘s 
football is more 
important because 
the men‘s team is 
‚schießen‘ :)“



Jochen  
Ausstattung durch den Verein? 
Alles okay, aber aufgrund der hohen Spielerzahlen 
wäre ein zweites Spielfeld wünschenswert.
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, Hobby, Idealismus, Vereinsleben

Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der Arbeit 
pünktlich zum Training zu kommen? 
Ich bin Förster und bei uns wechseln sich drei D1-
Trainer  ab, so dass immer einer anwesend sein sollte.
Eigene fußballerische Karriere? 
VfR Grünstadt (Pfalz); F bis A-Junioren und anschlie-
ßend aktiv; bei den A-Junioren Bezirksstaffelsieger
Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Wir können mit den größeren Vereinen in Stuttgart mit-
halten; Teilnahme am U11-ScharrNationsCup 2017.

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Wenn alle im Kader fit sind und ich für das Wochenende 
auswählen muss, wer nicht mitkommen darf.

Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team? 
An den Fähigkeiten meiner Spieler; an den Spielweisen von Jogi, Pep, Jürgen & Co; Coerver.

Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein gemeinsames Training machen? 
Jürgen Klopp, Christian Streich

Lieblingsspieler/innen: Xavi (Hernandez), Jerome Boateng, Kimmich, Toni Kroos, Ilkay Gündogan

Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren?
Volleyball

Welche Musik/Band hörst du gerne? 
U2

Treff mit bekannter Persönlichkeit? 
Einen indianischen Schamanen um mehr über den 
maßvollen Umgang mit der Natur zu erfahren.

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
Neuseeland: Wandern, Kanufahren, Skifahren, 
Naturbeobachten

Trainer seit 2006, SGM seit 2009, 
D-Junioren

Tilman  
Ausstattung durch den Verein? 
Insgesamt sehr zufrieden! Noch besser, wenn die 
dritte Garage kommt.
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, Idealismus, eigene Kinder spielen, Vereinsleben 
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der 
Arbeit pünktlich zum Training zu kommen? 
Als Lehrer muss ich das Training an den Stundenplan 
anpassen, dann geht´s meistens!
Eigene fußballerische Karriere? 
Als Kind kurz bei Normannia Gmünd, längere Jugend-
zeit bis Aktive beim TV Weiler i.d.B. Habe aber immer 
auch Volleyball gespielt.
Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Erste Meisterschaft mit einer SGM-Jugend-Mannschaft 
überhaupt mit meiner F-Jugend, eine weitere in der 
E-Jugend. Sieg beim D-Junioren-Vorbereitungsturnier 
in starkem 16-er Feld. Aufstieg und Klassenerhalt in 
Leistungsstaffel. Bezirks-Hallenendrunde.. 

Hast Du als Trainer ein Vorbild? 
Ja, Jürgen Klopp. Kann eine sehr starke Bindung zu seinen Spielern aufbauen.
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team? Die Spielweise der 
Klopp-Mannschaften gefällt mir sehr gut: schnelles Umschaltspiel, starkes Pressing.

Lieblingsspieler/innen: T. Kroos, J. Boateng, J. Kimmich

Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? 
Volleyball

Welche Musik/Band hörst du gerne? 
Da bin ich wenig festgelegt, lerne aber gerade 
E-Gitarre.

Treff mit bekannter Persönlichkeit? 
...gerade etwas überfragt.

„LL forever!“

Eigeneinschätzung als Spieler:
2 = gut
Eigeneinschätzung Emotionalität:
7 = eher emotional
Lieblingsclub Profifußball:
VfB

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? In den Anfängen eine völlig unfruchtbare 
Diskussion mit einem Schiedsrichter, die dann auch noch eine Geldstrafe brachte.

Eigeneinschätzung als Spieler:
2 = gut
Eigeneinschätzung Emotionalität:
---
Lieblingsclub Profifußball:
SC Freiburg

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
Mal wieder auf die Kanaren zum Entspannen und 
Wandern.

Trainer seit 2012 und nur für die SGM,
D-Junioren

Hast Du als Trainer ein Vorbild? Nein

„Fairplay 
immer und 
überall!“



Trainer seit 2009, SGM seit 2011 
D-Junioren

Ulrich  
Ausstattung durch den Verein? 
Zufrieden.

Warum ist man Trainer, ohne 
Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, Idealismus, 
eigene Kinder spielen.

Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der 
Arbeit pünktlich zum Training zu kommen? Wissen-
schaftlicher Mitarbeiter beim Deutschen Zentrum für 
Luft- und Raumfahrt. Habe nur einen 70%-Job.

Eigene fußballerische Karriere? 
Steil, sehr steil. SV Landshut.
Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Teilnahme am Scharr-Nations-Cup - 35. Platz

Eigeneinschätzung als Spieler:
2 = gut

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? Immer, wenn sich ein Kind verletzt.

Hast Du als Trainer ein Vorbild? Nein

Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team? 
Es soll Spaß machen, indem die Kinder besser werden.

Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein gemeinsames Training machen? Jürgen Klopp

Lieblingsspieler/innen: Marco Reus, Lionel Messi, Toni Schuhmacher, Pierre Littbarski

Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? 
Badminton

Welche Musik/Band hörst du gerne? 
Wir sind Helden.

Treff mit bekannter Persönlichkeit? 
Richard Dawkins - mal mit ihm diskutieren.

Eigeneinschätzung Emotionalität:
2 = (sehr) ruhig
Lieblingsclub Profifußball:
Dortmund

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
Karibik, Sandfussball spielen und Surfen.

SGM-Trainer seit 2017, G-Junioren
Serkan

Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, Hobby, eigene Kinder spielen, Vereinsleben
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der Arbeit 
pünktlich zum Training zu kommen? 
Ich habe meine eigene Prozess - und IT Beratungsfirma 
und kann mir deshalb weitestgehend die Zeit einteilen.
Eigene fußballerische Karriere? 
Ich komme aus dem Schwarzwald und habe meine meis-
te Zeit dort gespielt. Meine Jugend beim FC 08 Villin-
gen, dann 2 Jahre in der 2. Mannschaft des FC 08 danach 
bei meinem ersten Verein FC Pfaffenweiler und nach 
einer Pause nochmals 5 Jahre bei FC Weilsersbach.
Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Noch keiner.

Eigeneinschätzung als Spieler:
2 = gut

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Da wir erst drei Bambini-Spieltage hatten, hatte ich noch 
keinen wirklich blöden Moment.
Hast Du als Trainer ein Vorbild? 
Ja, Christian Streich
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit 
mit deinem Team? 
An meinen eigenen Erfahrungen und ich versuche mich 
mit Büchern und Videos weiterzubilden, da sich der 
Kinderfußball auch weiterentwickelt hat.
Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein gemeinsames Training machen? 
Christian Streich, Jupp Heynckes
Lieblingsspieler/innen: Claudio Pizarro, Manuel Neuer, 
Philipp Lahm, Gianluigi Buffon, Andrea Pirlo
Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? 
Basketball

Welche Musik/Band hörst du gerne? Querbeet, je nach 
Gemütslage, von Hip Hop /Reggae/Rock/Türkisch.
Treff mit bekannter Persönlichkeit? 
Muhammad Ali - um seine Sicht der Dinge zu hören 
und nicht was man über Ihn sagt. 

Eigeneinschätzung Emotionalität:
7 = eher emotional
Lieblingsclub Profifußball:
FC Bayern München 
Galatasaray Istanbul

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
Auf Kuba einfach in einem Strassenkaffee sitzen und die 
Atmosphäre geniessen.

Ausstattung durch den Verein? 
Sehr zufrieden

„Ich freue mich auf 
die Arbeit mit den 
Kindern und 
wünsche allen 
Trainerkollegen viel 
Spaß und Erfolg.“



SGM-Trainer seit 2012, B-Junioren
Erwin (1)  

Ausstattung durch den Verein? Eigentlich sollte man 
zufrieden sein, andererseits kommt man nur weiter, 
wenn man (positiv) unzufrieden ist, ich meinte nicht 
nörgeln. Da wären ein paar Sachen die ich gerne anregen 
würde: 1. Lehrplan für die Fußballausbildung, Verhal-
tenskodex, Vereinsphilosophie 1.FCLL04,  2. Ausrichten 
von wfv-Lehrgängen 3. Vorrichtung zum Aufzeichnen 
von Fußballspielen mit der entsprechenden Hardware 
und Software (Videoanalyse), 4. Datenbank mit guten 
Trainingsübungen 5. Überdachte Ersatzbänke, 6. Eine 
McArena Freiluft Sporthalle 7. Trainertreffen z.B. beim 
Bowling 8. Eine Unterabteilung gründen, die an Spielta-
gen die Bewirtung übernimmt.
Warum ist man Trainerin, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Hobby, eigene Kinder spielen. Ich glaube, dass ich dem 
einen oder anderen motivierten Spieler noch einiges mitge-
ben kann auf seinem Weg Fussballer zu werden, aber auch 
den Fußball im Verein insgesamt zu verbessern.
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der Arbeit pünktlich zum Training zu kommen? 
Habe 2011 mit dem “Arbeiten“ aufgehört, war vorher 20 Jahre als Konstrukteur (Maschinenbau) 
in verschiedenen Unternehmen tätig. Pünktlichkeit ist eine Voraussetzung für die Trainertätig-
keit, also muss man es schaffen, egal wie.
Eigene fußballerische Karriere? Bei mir war das immer Hobby,  keine Karriere,  kein Verein.  
Ich hatte keinen so tollen Verein wie den 1.FCLL04 in meiner Nähe.
Was war Dein größter Erfolg als Trainerin? Der Begriff „größter Erfolg“ bedeutet für mich als 
Jugendtrainer, die Summe vieler kleiner Teilerfolge aus der täglichen Trainerarbeit, wie z.B. eine 
gelungene Trainingseinheit mit der entsprechenden Rückmeldung der Spieler, oder zu sehen, dass 
der eine oder andere Spieler eine schwierige Übung, nach einer gewissen Zeit, mit Leichtigkeit, 
nicht nur im Training, sondern auch schon im Spiel umsetzen kann.

Eigeneinschätzung als Spieler:
2 = gut

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? Das sind eigentlich zwei, die Zeit vor 
und nach den Prüfungen während der Trainerausbildung.
Hast Du als Trainerin ein Vorbild? Ja, das sind gleich mehrere. In der Ausbildung beim wfv habe 
ich einen akribischen Lehrer kennengelernt, das ist Ernst Thaler. Außerdem Horst Wein, Pep 
Guardiola, Jupp Heynckes, Jogi Löw.
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team? Grundsätzlich an den 
Lehrplänen des wfv. Darüber hinaus an erfolgreichen Fussballschulen/Fussballphilsophien und  
Trainern aus dem nationalen und internationalen Fussball.
Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein gemeinsames Training machen? 
Jupp Heynckes/Pep Guardiola

Eigeneinschätzung Emotionalität:
5 = augeglichen
Lieblingsclub Profifußball:
FC Bayern München

Lieblingsspieler/innen: Franz Beckenbauer, Gerd Müller, Pele, Johan Cruyff
Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? 
Keine, da ich mich mit einer anderen Sportart nicht identifizieren könnte.

Welche Musik/Band hörst du gerne? Jede Art von Musik, bei welcher ich mich wohlfühle.
Treff mit bekannter Persönlichkeit? 
Franz Beckenbauer oder Jogi Löw, um über Fussball zu philosophieren.

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
Eigentlich bin ich im Urlaub am liebsten zu Hause, um meinen Hobbies nachzugehen. Aber ab 
und zu mal woanders zu entspannen tut auch mal gut. Einen bestimmten Ort hab ich nicht.

Erwin (2)  

„Bin jetzt schon 5 Jahre als Kinder- und Jugendfußballtrainer ehrenamtlich tätig und 
möchte hier ein paar Gedanken loswerden, die mit Sicherheit schon mehrmals gedacht 
wurden. Die Zeit, die ein Fußballtrainer in der Woche aufbringen muss, liegt so zwischen 
10 bis 20 Stunden, manchmal sind es auch mehr. Ich denke, dass diese Tatsache nicht nur 
unseren Spielern und den meisten Eltern unserer Spieler, sondern auch in weiten Teilen der 
Bevölkerung unbekannt ist. Von Seiten der Politik kommen außer Sonntags- und Dankesre-
den, in welchen die Wichtigkeit des Ehrenamts betont wird, reichlich wenig. Das Ehrenamt 
wird meiner Meinung nach viel zu wenig gewürdigt, es fehlt die gesellschaftliche Anerken-
nung. Einmal im Jahr den ‚Tag des Ehrenamtes‘ zu feiern, reicht nicht aus, um dem Fuß-
balltrainer den Respekt zu zollen, den er verdient hat. Für mich stellt sich auch die Frage, 
warum ehrenamtliche Leistungen nicht stärker honoriert werden?  
Da ist die Politik und auch die Gesellschaft gefordert, die Voraussetzungen zu schaffen, 
dass sich das in Zukunft ändert und sich mehr Menschen ehrenamtlich engagieren.“

Der 1.FCLL ist ständig auf der Suche nach Unter-
stützern und Sponsoren. In diesem Zug konnten 
wir mit dem Pflanzenhof in Vaihingen, der bereits 
Sponsor unseres Vereins ist, vor einem Jahr eine 
weitere Form der Zusammenarbeit entwickeln. Mit 
der Pflanzenhof- Kundenkarte, die bei Heimspielen 
und im Bürgerhaus zu bekommen ist, können Sie 
5% Ihres Einkaufs unserem Verein gutschreiben 
lassen. Hierzu einfach die Kundenkarte beim Ein-
kauf vorlegen. Wir sagen schon mal Dankeschön!

Schon gewusst?



LL-Trainer seit 2017, B-Juniorinnen
Frank  

Ausstattung durch den Verein? 
Mehr Platz für Trainingsutensilien wäre SUPER!!
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, Hobby, Idealismus, eigene Kinder spielen, 
Vereinsleben
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der 
Arbeit pünktlich zum Training zu kommen? 
Versandleiter. Passende Arbeitszeiten und tolerante 
Geschäftsleitung gepaart mit Stress und Hektik!
Eigene fußballerische Karriere?
Ich habe alle Altersklassen in der Jugend durchlaufen 
und bei den Aktiven den Aufstieg bis in die Bezirksliga 
geschafft! Mein Heimatverein ist der TSV Riederich im 
Landkreis Reutlingen.
Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Da ich erst seit dieser Runde das Traineramt begleite, 
steht auf meiner Erfolgsliste bisher nur 5 Siege in 5 
Spielen!

Eigeneinschätzung als Spieler:
3 = eher gut

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Gab es noch keine...
Hast Du als Trainer ein Vorbild? Ja, Jogi Löw.
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team? 
Hauptsächlich orientiere ich mich an den absolvierten Spielen, um gezielt an Schwächen im 
Spielsystem zu arbeiten. Weiter informiere ich mich auch auf der DFB Seite und sonstigen 
Internetforen um gezielte Trainingseinheiten einzubauen.

Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein gemeinsames Training machen? 
Julian Nagelsmann

Lieblingsspieler/innen: Timo Werner, Jerome Boateng, Kimmich, Mats Hummels, Mesut Özil
Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? Handball

Welche Musik/Band hörst du gerne? 
Ich höre gerne 80er und 90er sowie aktuelle 
Charts in Pop/Rock.
Treff mit bekannter Persönlichkeit? 
Barack Obama! Ich finde er hat unheimlich viel 
Charisma und eine tolle Weltanschauung

Eigeneinschätzung Emotionalität:
7 = eher emotional
Lieblingsclub Profifußball:
Borussia Dortmund

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
Auf den Malediven! Einfach Körper und Seele 
baumeln lassen.

„Als Trainer der B-Juniorinnen würde 
mir wünschen, das noch viel mehr 
Eltern, Bekannte, Freunde und Firmen 
das Engagement der Mädchen, das sie 
Woche für Woche auf dem Platz zeigen 
wertschätzen und sie einfach mal 
nur mit ihrem Dasein bei einem Spiel 
unterstützen.“

LL-Trainer seit 2009, Frauen

Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, Hobby, Idealismus, eigene Kinder spielen, 
Vereinsleben, die Liebe zum Fußball.
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der 
Arbeit pünktlich zum Training zu kommen? 
Kohlhammer Verlag in Vaihingen. Wenn man früh zu 
arbeiten beginnt, kommt man meistens früher raus.
Eigene fußballerische Karriere? TuS Stuttgart und viele 
Jahre in einem sehr starken Freizeitteam.

Was war Dein größter Erfolg als Trainer? Statistisch: 
E-Juniorinnemeister/Vizemeister D-Juniorinnen/
Relegation zur Verbandsstaffel mit den B-Juniorinnen, 
eigentlich aber: Das Frauenteam und die B-Juniorinnen 
spielen einen ansehnlichen und taktisch guten Fußball, 
und das sehe ich als den absolut größten Erfolg an!

Eigeneinschätzung als Spieler:
1 = sehr gut

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Wenn sich Spielerinnen schwer verletzen (leider bereits 
drei Mal passiert) und danach monatelang ausfallen!
Hast Du als Trainer ein Vorbild? 
Ja, Rafa Benitez und Lucien Favre.
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit 
mit deinem Team? 
Es ist keine Arbeit, sondern eine große Freude talentierte junge Damen trainieren zu dürfen. 
Ich orientiere mich im Training am Leistungsstand des Teams im Ganzen.
Lieblingsspieler/innen: Roberto Donadoni (Italien, AC Mailand), Juan Sebastian Veron
(Argentinien, Lazio Rom, ManU), Sebastian Schweinsteiger, Juan Roman Riquelme
(Argentinien). Als Damentrainer habe ich momentan leider keine Spielerin in der Liste. Sorry!
Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? 
Es gibt nichts ausser Fußball!!!

Welche Musik/Band hörst du gerne? 
R.E.M. - meine Heroes forever! Und sonst einfach 
gute Popmusik von Oasis bis George Michael!
Treff mit bekannter Persönlichkeit? 
Als Fussballer: Maradona und Messi - und mal 
fragen was in Argentinien anders läuft!?

Eigeneinschätzung Emotionalität:
2 = ruhig
Lieblingsclub Profifußball:
Stuttgarter Kickers

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
Mit meiner Frau nach Südafrika und an die Ostküste 
der USA! Einfach alles geniessen!

Michael  
Ausstattung durch den Verein? Im Rahmen unserer 
finanziellen Möglichkeiten bin ich zufrieden!

„Ein Dank an den 1. FC LL 04, der 
dem Frauen-/Juniorinnenfussball eine 
Chance gibt sich parallel zu den Jungs 
zu entwickeln, und kein Schattendasein 
neben dem Männerfussball führt! Aus 
vielen Gesprächen mit Kollegen aus 
anderen Vereinen weiß ich, dass dies 
nicht selbstverständlich ist! Und das 
dies auch noch lange so bleibt!“



LL-Trainer seit 2015, C-/B-Juniorinnen
Rainer  

Ausstattung durch den Verein? Bisher habe ich noch 
nicht viel an Ausstattung. Finde es aber gut, dass nicht 
alle von den G Junioren/innen bis zu den Aktiven in 
einem Einheitsbrei verkleidet ist.
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Idealismus, Vereinsleben, Ich bin Torspielertrainer im 
Verein. Mein Ziel ist es, in 2 bis 3 Jahren eine eigene 
Torspielerschule auf die Beine zu stellen. Hierzu brauche 
ich personelle Unterstützung (interessierte Spieler und 
Spielerinnen, die ich entsprechend ausbilden würde).
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der Arbeit 
pünktlich zum Training zu kommen? 
Ich bin seit über sieben Jahren aufgrund eines schweren 
Unfalls berufsunfähig. Bis dahin hatte ich eine Renovie-
rungs und Montagefirma. Aufgrund meiner vielen 
Hobbys habe ich aber auch nicht viel mehr Zeit als 
meine Kolleginnen und Kollegen.
Eigene fußballerische Karriere? Meine gesammte Jugend verbrachte ich im Tor des VfL Bochum. 
Danach spielte ich bei verschiedenen Vereinen Landesliga bis runter zur Kreisliga B.
Was war Dein größter Erfolg als Trainer? Die Entwicklung meines Sohnes Jonathan im Tor und 
Sonntag, der 08.10. Wie Gesine da im Tor der Frauenmannschaft den Sieg rettete war sensationell.

Eigeneinschätzung als Spieler:
4 = eher schlecht

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Kann mich an keinen erinnern. Bin gut im Vergessen von Negativem.
Hast Du als Trainer ein Vorbild? Ja, Ernst Thaler und Markus Gaupp, WFV Sportschule in Ruit
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team? Zunächst will ich 
Grundlagen schaffen. Im nächsten Schritt will ich Schwächen minimieren, dann die Leistung 
optimieren. Ich will aber immer Begeisterung für die Torspieler/innen Position schaffen.
Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein gemeinsames Training machen? 
Mit Peter Greiber vom VfL Bochum und mit Manuel Neuer!
Lieblingsspieler/innen: Manuel Neuer, 
Wolfgang Kleff, Werner Scholz

Welche Musik/Band hörst du gerne? 
Musik ist, wenn ich SWR 1 oder 4 anmache.
Treff mit bekannter Persönlichkeit? 
Helmut Schmidt, weil er mich politsch damals 
überzeugt hat und weil er sein Ding durchzog. Er 
rauchte  auch dort, wo es verboten war (ich habe 
nie eine Zigarette angerührt). Sophia Loren. Tolle 
Ausstrahlung.

Eigeneinschätzung Emotionalität:
2 = ruhig
Lieblingsclub Profifußball:
VfL Bochum

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
In Kanada die Natur erleben und in Indien 
Meditation  lernen.

„Schickt Eure Kinder in Sportvereine, aber lasst 
sie die Sportart selbst auswählen. Nichts ist 
schlimmer als Eltern die Erwartungen in ihre 
Kinder stecken, die sie selbst nie ereicht haben 
oder die die Kinder niemals erreichen können. 
Und liebe Eltern, haltet Euch an der Seitenlinie 
raus und genießt das Spiel. Die Kinder können 
nur eine Anweisung umsetzen und nicht zig 
verschiedene von Außen. Der Trainer hat die 
Verantwortung und somit auch das sagen. Basta. 
Früher hieß es: „Torwart und Linksaußen müssen 
eine Macke haben“. Heute gibt es den Linksau-
ßen im klassischen Sinne nichtr mehr! 
Euer Rainer“

Trainer seit 2015, Herren

Zhivko
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, Idealismus.
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der Arbeit 
pünktlich zum Training zu kommen? 
Kraftfahrer und Disziplin.
Eigene fußballerische Karriere? 
OFK Beograd, TSV Rohrdorf.

Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
A-Jugend-Aufstieg in die Bezirksstaffel.

Eigeneinschätzung als Spieler:
1 = sehr gut

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Alles okay bisher.
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit 
mit deinem Team? Habe meinen eigenen Plan.

Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein 
gemeinsames Training machen? José Morinho

Lieblingsspieler/innen: Battistuda

Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? Tennis

Welche Musik/Band hörst du gerne? Latin Rock

Eigeneinschätzung Emotionalität:
4 = eher ruhig
Lieblingsclub Profifußball:
FC Barcelona

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? Nach Kuba die Sonne genießen.

Ausstattung durch den Verein? 
Bin zufrieden.

Treff mit bekannter Persönlichkeit? Jennifer Lopez



Philipp  
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, Hobby
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der Arbeit 
pünktlich zum Training zu kommen? Lagerist

Eigene fußballerische Karriere? 
TSV Jahn Büsnau, TSV Rohr, Spvgg Möhringen und 
GFV Omonia Vaihingen.

Was war Dein größter Erfolg als Trainer? Meister

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Meine Spieler an den falschen Spielort geschickt.

Lieblingsspieler/innen: Philipp Lahm, Toni Gross, 
Sergio Ramos, Carles Puyol
Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren?
Keine
Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? Dubai

Eigeneinschätzung als Spieler:
3 = eher gut
Eigeneinschätzung Emotionalität:
5 = gemäßigt 
Lieblingsclub Profifußball:
VfB

SGM-Trainer seit 2009, F-Junioren

Hast Du als Trainer ein Vorbild? 
Ja, Guardiola, Klopp und Hanes Wolf.

Viel Spaß beim Kicken wünscht die...

SGM-Trainer seit 2015, F-Junioren
Dominik  
Ausstattung durch den Verein? 
Mehr Schlüssel, mehr Platz für Bälle und Verkauf

Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, eigene Kinder spielen

Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der 
Arbeit pünktlich zum Training zu kommen? 
Na, das bleibt mein Geheimnis :-)

Eigene fußballerische Karriere? 
Welche Karriere?
Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Die aktuelle Hinrunde.

Hast Du als Trainer ein Vorbild? 
Ja, Jürgen Klopp.

Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit 
mit deinem Team? 
Am Kind mit der grössten Unaufmerksamkeit.

Lieblingsspieler/innen: Mats Hummels,Santiago Ascacibar, Pierre Emerick Aubameyang, 
Manuel Neuer, Christiano Ronaldo
Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? Tennis

Welche Musik/Band hörst du gerne? Depeche Mode
Treff mit bekannter Persönlichkeit? Darth Vader

Eigeneinschätzung als Spieler:
4 = eher schlecht
Eigeneinschätzung Emotionalität:
5 = gemäßigt
Lieblingsclub Profifußball:
VfB

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Kinder verletzt vom Platz tragen.

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? Kanada. Angeln

Schnappschuss: Alle bereit für die Ecke?



LL-Trainer seit 2009, gefühlt schon immer
 (seit es Mädchenfußball beim LL 04 gibt)

Stephan  
Ausstattung durch den Verein? Masseur, Psychologe, 
Wellnessbereich wären nett ☺ Wir sind halt nur ein 
kleiner Verein mit kleinem Budget. Passt!
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, Idealismus, eigene Kinder spielen. Das frage ich 
mich auch manchmal bei meist knapp 20 pubertieren-
den Mädels.
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der 
Arbeit pünktlich zum Training zu kommen? 
Seit ca. 1 1/2 Jahren beim Daimler in UT in der Ent-
wicklung (Gleitzeit). Sollte es mal klemmen, gibt es 
nette Trainerkollegen, die unterstützen/aushelfen!
Eigene fußballerische Karriere? 
SUS Steenfelde, ein ähnlich großer Verein in Ostfriesland. 
Von ca. 5 bis 12 Jahren. Dann wieder ab 18 bis zum 
30. Lebensjahr. Dann bin ich nach Stuttgart. gezogen
Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Das die Mädchen mit Feuereifer dabei sind, es Ihnen Spaß macht und sie lernen, dass sie als 
Team viel bewirken können, Platzierungen sind dabei zweitrangig.

Eigeneinschätzung als Spieler:
4 = eher schlecht

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Beim Training auf dem Hegelplatz hat sich eine junge Spielerin verletzt (Handgelenk angebro-
chen). Da kam ich mir ein wenig hilflos vor. Da war ich noch nicht so lange dabei ...
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team? 
Ich hole mir Tipps von den Trainerkollegen, Medien und Schulungen.
Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein gemeinsames Training machen? 
Lernen kann man von den meisten Trainern etwas, Silvia Neid.

Lieblingsspieler/innen: Manuel Neuer
Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? 
Trainieren? Keine!

Welche Musik/Band hörst du gerne? Sehr gemischt: Fury 
in the Slaughterhouse; Ärzte, Toten Hosen, Aha, NDW, U2, 
Bon Jovi, Genesis, Mike Oldfield, Enya, Clannad, FGtH, 
Pink Floyd, Lorena Mc Kennit, Simple Minds, ...
Treff mit bekannter Persönlichkeit? 
Barack Obama - er hat viel Gutes bewirkt.

Eigeneinschätzung Emotionalität:
2 = (sehr) ruhig
Lieblingsclub Profifußball:
Kein spezieller ...

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
Irland; ich mag die Mischung aus Meer und Bergen und 
dann nicht zu vielen Touristen

LL-Trainer seit 2014, C-Juniorinnen

Siegfried
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, eigene Kinder spielen.

Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der Arbeit 
pünktlich zum Training zu kommen? 
Ich bin IT-Manager bei einem großen Automobilunter-
nehmen in der Gegend. Das ist mir auch ein Rätsel.

Eigene fußballerische Karriere? 
Immer nur Spaßfussballer.

Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Dass das Training meistens voll ist. Eigeneinschätzung als Spieler:

4 = eher schlecht
Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Ähm, ähm, mein schlechtes Namensgedächtnis.

Hast Du als Trainer ein Vorbild? 
Ja, Christian Streich.

Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit 
mit deinem Team? 
Immer an den einzelnen Mädchen.

Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein gemein-
sames Training machen? Diego Simeone

Lieblingsspieler/innen: 
Zinedine Zidane, Mathias Sammer, Gianluigi Buffon, Giorgio Chiellini, Christiano Ronaldo

Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? 
Keine!

Welche Musik/Band hörst du gerne? 
Alles, was gut ist.

Treff mit bekannter Persönlichkeit? 
José Mourinho, erfahren, wie er wirklich ist. 

Eigeneinschätzung Emotionalität:
8 = emotional
Lieblingsclub Profifußball:
Die Roten

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
Peru, den schönsten Wanderweg der Welt zum Machu 
Picchu wandern.

Ausstattung durch den Verein? Das tolle an Fußball ist, 
es braucht nur einen Ball und etwas Platz.

„Leute, werdet Trainer -innen!  
Ihr habt viel Spass, habt viel Be-
wegung an der frischen Luft, ver-
bringt - wenn‘s gut läuft - mehr 
Zeit mit Euren Kindern und könnt 
den  Kindern was beibringen, 
mit auf den Lebensweg geben 
(ein wenig Ahnung vom Fußball 
solltet Ihr allerdings haben).“



LL-Trainer seit 2015, D-Juniorinnen
Jörn  

Ausstattung durch den Verein? 
Soweit ok. Besser geht immer. Verbesserungswürdig 
sind auf jeden Fall die eingeschränkten Räumlichkeiten 
zur Lagerung des Fußballequipments.
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, eigene Kinder spielen.
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der Arbeit 
pünktlich zum Training zu kommen? 
Pünktlich zum Training? Klappt aber leider nicht immer. 
Aber zum Glück gibt es verständnisvolle Trainerkollegen. 
Ich arbeite als Entwicklungsingenieur beim Bosch.
Eigene fußballerische Karriere? 
Bei meiner sportlichen Karriere hat ein kleinerer Ball 
eine große Rolle gespielt. Ich habe früher aktiv Tennis 
gespielt. Fußball habe ich in meiner Freizeit und in der 
Schule gespielt.
Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Wachsendes Engagement beim Training, Freude am 
Spiel und Zusammenhalt im Team. Das verstehe ich 
an erster Stelle als Erfolg.

Eigeneinschätzung als Spieler:
3 = eher gut

Hast Du als Trainer ein Vorbild? Nein.

Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? Tennis, Squash

Welche Musik/Band hörst du gerne? Stimmungsabhängig: von Dominik Eulberg, Nina Kravitz 
über Farmerboys, H-Blockx, Oomph, Die Krupps, Ramstein, Metallica

Eigeneinschätzung Emotionalität:
3 = eher ruhig
Lieblingsclub Profifußball:
Bayern München

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
Auf Entdeckungstour mit dem Motorrad auf Island.

LL-Trainer seit 2016, D-Juniorinnen
Boris  

Ausstattung durch den Verein? 
Zufrieden.
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, eigene Kinder spielen.
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der 
Arbeit pünktlich zum Training zu kommen? 
Ich bin Architekt. Ich fahre schnell genug auf dem 
Fahrrad, um pünktlich zu sein.
Eigene fußballerische Karriere? 
Ich habe in der Jugend beim TV Echterdingen gespielt.
Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Die Meisterschaft in der E-Jugend mit Uwe zusammen.

Eigeneinschätzung als Spieler:
2 = gut

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Als Schiri das Spiel zu früh abgepfiffen.
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team? 
Die Mannschaft soll Erfolg und Spass haben.
Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein gemeinsames Training machen? Nagelsmann
Lieblingsspieler/innen: Messi, Lewandowski, Thiago, Müller, Neuer

Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? Schach

Welche Musik/Band hörst du gerne? Pop und Klassik.
Treff mit bekannter Persönlichkeit? Dalai Lama

Eigeneinschätzung Emotionalität:
3 = eher ruhig
Lieblingsclub Profifußball:
Bayern München

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? 
Tibet. Wandern, Land und Leute kennen lernen.

Ihr kompetenter Partner für: 
KFZ-Reparaturen  
Neuwagenvermittlung

Jürgen Schulz GmbH

Kreuzstr. 15  I  70563 Stuttgart

Tel: 0711/901 87 50  I  info@ams-schulz.de

Kommen Sie zu uns und lassen Sie sich

zu Ihrem „NÄCHSTEN NEUEN“ beraten!

Viele Fabrikate bestellbar, fragen Sie uns!

Ioannis-Cup 18
Nach einem tollen Turnier-Wochenende 2017, werden wir 
2018 wieder einen Ioannis-Cup veranstalten und dann 
natürlich alles noch besser machen: noch entspanntere 
Atmosphäre, noch interessanterer Fußball und noch 
besseres Essen...

Wir sehen uns!



Wie die Zeit vergeht. Im März 2014 habe ich  
die Kinder als Bambini-Team übernommen, 
E-Junioren

Andreas  
Ausstattung durch den Verein? 
Man kann mit der Ausstattung im Verein wirklich zufrieden 
sein. Für ein gutes Training ist alles vorhanden und wenn 
man etwas braucht, dann wird man gleich unterstützt.
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, Hobby, eigene Kinder spielen, Vereinsleben.
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der Arbeit 
pünktlich zum Training zu kommen? 
Ich bin Entwicklungschemiker im Bereich Coating bei 
einer großen Textilhilfsmittelfirma in Tübingen. Ich 
frage mich auch oft, wie es klappt mit den Trainings-
zeiten. Aber es klappt irgendwie.
Eigene fußballerische Karriere? Ich habe bis zur 
A-Jugend beim TSV 07 Stuttgart gespielt.
Was war Dein größter Erfolg als Trainer? Erfolg ist, ganz wichtig im Kinderfußball, wenn man 
sieht, wie sich die Kinder in den Jahren fußballerisch weiterentwickelt haben und wie die Mann-
schaft mehr und mehr zusammenwächst und wenn man sieht, dass die Kinder mehr und mehr 
sehen, dass Fußball mehr ist, als nur hinter einem runden Ball hinterherzulaufen.

Eigeneinschätzung als Spieler:
3 = eher gut

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
An einen blöden Moment kann ich mich nicht erinnern.

Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team? 
Hier orientiere ich mich an den Kindern. Kinder wollen Abenteuer, Spannung erleben. Also 
schnelles Spiel mit viel Abwechslung.
Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein gemeinsames Training machen? Bei einem Training 
mit Jürgen Klopp oder mit Thomas Tuchel würde ich nicht nein sagen. Ebenfalls Trainer, die einen 
Fussball vermitteln, der Spass macht, ihn anzusehen.
Lieblingsspieler/innen: 
Sami Khedira, Timo Werner, Thomas Müller, Christian 
Gentner, Simon Terodde.
Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? 
Hier muss ich passen. Fußball ist für mich der Sport mit 
der größten Tiefe.

Welche Musik/Band hörst du gerne? 
Dies bleibt mein Geheimnis.

Eigeneinschätzung Emotionalität:
8 = emotional
Lieblingsclub Profifußball:
VfB Stuttgart

SGM-Trainer seit 2016, D-Junioren

Martin
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß

Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der Arbeit 
pünktlich zum Training zu kommen? 
Student, man muss sich halt die Zeit nehmen dafür.

Eigene fußballerische Karriere? 
Hauptsächlich bei Lauchhau und zurzeit beim 
TSV Jahn Büsnau in der 2. Mannschaft.

Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Für mich ist der größte Erfolg, Spieler durch das 
Training und Anweisungen besser zu machen und zu 
entwickeln, so gut ich es kann.

Eigeneinschätzung als Spieler:
3 = eher gut

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Meistens wenn man irgendwas Wichtiges 
vergessen hat oder so.

Woran oder an wem orientierst du dich bei 
der Arbeit mit deinem Team? 
Ich habe einen sehr guten und zuverlässigen 
Mittrainer, der auch oft sieht woran noch 
gearbeitet werden muss.
Mit welchem Trainer würdest du gerne mal 
ein gemeinsames Training machen? 
Jogi Löw
Lieblingsspieler/innen: 
Toni Kroos, Joshua Kimmich, Bastian 
Schweinsteiger, Jonas Brenken, Mika 
Truckenmüller
Welche Sportart würdest du sonst gerne 
trainieren? Keine!

Welche Musik/Band hörst du gerne? 
Deutsch-Rap, Amerikanischer Trap/Rap

Eigeneinschätzung Emotionalität:
4 = eher ruhig
Lieblingsclub Profifußball:
Manchester City zurzeit 
(natürlich nach dem VfB)

Wo wolltest du schon immer mal Urlaub 
machen? In Barcelona oder einfach irgend-
wo was warm ist und es ein Strand gibt 
zum Entspannen.

Ausstattung durch den Verein? 
Mir reicht es auf jeden Fall!

„Möglichst attraktiven 
Fußball spielen und 
optimalerweise noch 
gewinnen, aber nicht 
unbedingt.“

Hast Du als Trainer ein Vorbild? Vorbild ist zuviel gesagt. Für mich ist Pep Guardiola der beste 
Trainer aller Zeiten, da man seine Handschrift auf dem Platz erkennt.

Apothekerin Katja Treiber  Vaihinger Markt 16  70563 Stuttgart  Tel.: 0711 - 73 22 00

...kompetent und immer für Sie da.

www.apotheke-am-markt-stuttgart.de 



Ein erfolgreicher Reset!
 Es läuft die zweite Halbzeit in der Pokal-
runde. Gegner unserer Aktiven ist eine 
Mannschaft aus der klassenhöheren 
A-Klasse, die sich dort im gesicherten 
Mittelfeld befindet. Der Gegner ist also der 
Favorit. Doch es spielt nur eine Mann-
schaft - der 1. FCLL04! Auffällig sind die 
Laufstärke und eine hohe Passgenauig-
keit. Als dem Gegner die Puste auszuge-
hen scheint, können unsere Jungs noch-
mals zulegen und das Ergebnis deutlich 
in die Höhe schrauben. Es macht sehr viel 
Spaß, dem Team zuzuschauen!
Der zwangsläufige Reset, der „Neustart“ 
in der B-Klasse, scheint erfolgreich zu 
sein! Denn nach dem extrem unglückli-
chen Abstieg aus der A-Klasse bestand 
Ungewissheit, wie es weitergehen wird 
mit dem Team. Wie viele Spieler werden 
wechseln? Wird sich der Nachwuchs aus 
der A-Jugend umorientieren, um bei klas-
senhöheren Vereinen unterzukommen?
Doch diese Sorgen scheinen sich überwie-
gend als unbegründet zu erweisen. Das 
Team ist weitgehend zusammen geblie-
ben, Spielerabgänge blieben in Grenzen, 
neue, junge Spieler kamen hinzu. Die in 
den letzten Artikeln angesprochene Ver-
bindung von erfahrenen und jungen Spie-
lern kann sich also fortsetzen, und wie es 
augenblicklich erscheint, sehr erfolgreich! 
Der neue Trainer Zhivko Kolev ist dabei, 
durch neue Anreize und klare Forderun-

gen eine starke Mannschaft zu formen. 
Das Training ist gut besucht und intensiv, 
eine klare Handschrift ist erkennbar!
Dieser positive Trend zeigt sich auch in 
der Liga: nach etwas holperigem Start 
setzten die Aktiven zu einer Siegesserie 
an und sind aktuell sogar Tabellenführer! 
Natürlich beginnt der treue Fan gleich 
wieder vom direkten Wiederaufstieg zu 
träumen... 
Doch eine Fußballsaison ist lang, es kann 
sehr viel passieren, Rückschläge kann 
und wird es immer geben. Deshalb sollte 
kein Erwartungsdruck aufgebaut werden, 
da bei allem augenblicklichen Erfolg die 
Mannschaft noch im Wachsen ist. Bei 
allem Angriffsspektakel zeigen zum Bei-
spiel die relativ vielen Gegentore, dass die 
Abstimmung von Offensive und Defensive 
noch ausbalanciert werden muss. 
Aber es ist schon jetzt deutlich zu sehen, 
dass das der Trainer und sein Team hin-
bekommen werden!  Allerdings nur, wenn 
die Betreffenden in Ruhe arbeiten können 
und ihnen die notwendige Zeit eingeräumt 
wird.
Also gilt für den Fan des 1. FCLL04: der 
Reset scheint erfolgreich zu sein, fürs 
Träumen aber ist noch zu früh. Die Mann-
schaft aber auf ihrem Weg zu unterstüt-
zen, wo es geht, und sich einfach nur 
an dem zu erfreuen, was sich gerade zu 
entwickeln scheint, das ist erlaubt! Tilman

Eigeneinschätzung 
als Spieler:
2 = gut

Edis  
Ausstattung durch den Verein? 
Rollertransporter für grosse Allutore ist eine geniale 
Erfindung. Das brauchen wir auch.
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, eigene Kinder spielen.
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der Arbeit 
pünktlich zum Training zu kommen? 
R&D Dipl.-Ing.
Eigene fußballerische Karriere? 
Strassenfußballer. Nie in einem Verein gewesen.
Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Stolze Gesichter unserer Jungs bei einem Sig gegen 
ältere Jungs.

Eigeneinschätzung als Spieler:
2 = gut

Was war der blödeste Moment Deiner Trainerlaufbahn? 
Gab es noch keinen.

Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team? 
Teamgeist und Jugendförderung.
Mit welchem Trainer würdest du gerne mal ein gemeinsames Training machen? Mehmet Scholl.

Welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren? Tennis

Eigeneinschätzung Emotionalität:
10 = total emotional
Lieblingsclub Profifußball:
---

SGM-Trainer seit 2016, D-Junioren

Andrej
Warum ist man Trainer, ohne Geld dafür zu bekommen? 
Spaß, eigene Kinder spielen.

Was arbeitest du und wie schaffst du es trotz der Arbeit 
pünktlich zum Training zu kommen? 
Lagerarbeiter.

Eigene fußballerische Karriere? 
In Kasachstan.
Was war Dein größter Erfolg als Trainer? 
Turniersieg in Musberg.

Ausstattung durch den Verein? Zufrieden.

Hast Du als Trainer ein Vorbild? Nein.

SGM-Trainer seit 2017, F-Junioren

Mehr und aktuelle Infos unter:
www.fcll04-aktive.de 
und bei Facebook und Instagram



Kleine Fußballkunde: Was Sie 
schon immer über Fußball 
wissen wollten...

„Hoch!“, „Tief!“, „Fallen lassen!“...
Nein, es gibt keine neue gymnastische 
FCLL-Abteilung..., und nein, auch keinen 
FCLL-Strickkurs oder sonst was dergleichen 
- es geht um Fußball!
Sind doch die oben aufgeführten Rufe sehr 
oft auf dem Fußballplatz zu hören, auch im 
Sportforum Vaihingen-West. Wenig verwun-
derlich ist, dass bei diesen Anweisungen 
die spielenden Teams weder anfangen zu 
hüpfen („Hoch!“), noch beginnen, in der 
Hocke weiterzuspielen („Tief!“) und schon 
gar nicht, spielunfähig am Boden zu liegen 
(„Fallen lassen!“).
Kann und darf ja auch nicht sein, denn es 
handelt sich hier um taktische Anweisun-
gen, in welcher Weise ein Team die Räume 
auf dem Spielfeld besetzen soll. Das Ideal 
fast jeden Trainers ist, dass sein Team als 
relativ geschlossener Block verschiebt, d.h. 
alle Feldspieler die Abstände zueinander 
so halten, dass ein sauberes Passspiel 
möglich ist bzw. die Räume kontrolliert 
werden. Das kann mal näher oder weiter 
sein, die Lücken sollten aber nicht zu groß 
werden. 
„Hoch!“ und „Tief!“ bezeichnet nun den 
Raum, den dieser Block auf dem Gesamt-
feld einnehmen soll. Ein offensiver, „hoher“ 
Block befindet sich sehr weit in der Hälfte 
des Gegners. Die Absicht ist, den Gegner 
sofort unter Druck zu setzen und schon 
im Spielaufbau zu Fehlern zu zwingen. Bei 
Ballgewinn werden schnelle Torabschlüsse 
gesucht durch kurze Wege zum gegneri-

schen Tor. Gelingt dies nicht, besteht die 
Gefahr, dass sich der Gegner durch schnel-
le Kombinationen oder lange Bälle befreit 
und die eigene, mit aufgerückte Abwehr 
überspielt wird. 
Diese Variante ist sehr spektakulär, setzt 
aber viele eigene Tore voraus, weil Gegen-
tore einkalkuliert werden müssen. Auch ist 
es von großem Vorteil, wenn die eigene Ab-
wehr mit schnellen Spielern besetzt ist, die 
läuferisch mit den gegnerischen Angreifern 
mithalten können. Der Aufbau einer eige-
nen Abseitsfalle ist natürlich sinnvoll, oft 
sieht man auch taktische Fouls, um einen 
gegnerischen Angriff zu unterbinden.
Ein defensiver, „tiefer“ Block baut sich weit-
gehend in der eigenen Hälfte auf. Hier wird 
dem Gegner die Spielgestaltung überlas-
sen. Es wird aber versucht, ihm die Räume 
so eng wie möglich zu machen, um sein 
Passspiel oder seine Dribblings zu stören. 
Bei Ballgewinn muss es dann sehr schnell 
gehen mit einem schnellen Pass oder einer 
schnellen Kombination in die Spitze, wo 
die eigenen Angreifer versuchen, die geg-
nerische Abwehr zu überlaufen und aufs 
Tor zu ziehen. Hier sind schnelle Stürmer 
gefragt! 
Die Gefahr des tiefen Blocks ist, dass der 
Gegner einen relativ kurzen Weg in die 
gefährliche Zone vor (oder gar in) den 
eigenen Strafraum hat und dort durch Dis-
tanzschüsse oder erzwungene Standardsi-
tuationen zu gefährlichen Torabschlüssen 
kommen kann. 

Ein kluger Kompromiss könnte also ein 
„mittlerer“ Block sein. Wenn sich aber zwei 
Teams auf diese Weise begegnen, kann 
das auch zu einem gegenseitigen Neutrali-
sieren und zu - taktisch gepflegter - Lange-
weile führen...  
Was aber bedeutet das „Fallen lassen!“? 
Im Grunde nur die Situation, dass einzelne 
Spieler oder der Block sehr hoch stehen, 
und es zu einem Ballverlust gekommen ist. 
Dann müssen die Spieler sich - im übertra-
genen Sinn - „fallen lassen“, d.h. möglichst 

schnell einen „tiefen“ Block aufbauen zur 
Verteidigung.
Es gibt bei den Systemen kein richtig oder 
falsch. Es wird immer auf das Trainerkon-
zept, die eigenen Spielertypen, die Qualität 
des Gegners und die konkrete Spielsitua-
tion ankommen, welche Variante gerade 
die beste ist. Optimal ist es natürlich, wenn 
eine Mannschaft alle Varianten beherrscht 
und in allen Spielsituationen Lösungen 
findet. 
Tilman 

Preisfrage: Welche „Blockverschiebungen“ beim Fußball sind auch 
häufig zu beobachten?

Einsendungen bitte an folgende Email-Adresse: t.nagel@fcll04.de
Unter den richtigen Einsendungen wird eine FCLL-Tasse verlost.
Einsendeschluss: 31.12.2017

Auflösung der letzten Preisfrage: ja, es müsste indirekten Freistoß geben, da das 
Zusammenspiel der beiden Spieler in der Summe ein kontrolliertes Zuspiel ist.



Im Sommer veranstalteten wir ein E-Juni-
oren-Turnier auf unserem Platz zum Ge-
denken an unseren Jugendspieler Pedram 
Cham, der im letzten Jahr tragischerweise 
an einem Hirntumor gestorben ist. Unser 
E-Jugendtrainer Swen Anderson hatte die 
Idee dazu und war der Organisator. Es 
spielten insgesamt 10 Mannschaften um 
den begehrten Siegerpokal. Das Turnier 
fand bei Groß und Klein tollen Anklang, 
denn es gab nicht nur guten Fußball, son-
dern auch eine Tombola mit 400 Preisen, 
eine Versteigerung von wertvollen Fuß-
balldevotionalien wie ein Trikot von Toni 
Kroos und die Fußballschuhe von Joshua 
Kimmich. Außerdem besuchte uns das 
Fritzle vom VfB und die German Garrison 
(Starwars-Darsteller) und Camill Hauser 
(Fußball-Freestyler) hatten ihren Auftritt. 
Am Ende des Tages spielte Pedrams 

ehemalige Mannschaft ein Freundschafts-
spiel, bei dem auch Spieler mitwirkten, 
die schon lange nicht mehr in unserem 
Verein sind. Zum Schluss waren alle 
rundum zufrieden und beglückwünschten 
uns zu einem außerordentlich gelungenen 
Fußballtag. Es freuten sich nicht nur die 
Spieler, die Eltern, die Trainer, die Verant-
wortlichen, sondern Pedrams Eltern und 
seine Schwester halfen mit und freuten 
sich, dass in würdiger Weise Pedram ge-
dacht wurde. Der Erlös ging zu einem Teil 
an die Familie Pedrams zur Grabpflege 
und zum anderen Teil an die Aktion Prima 
Klima vom Olgahospital Stuttgart. An die-
ser Stelle möchten wir noch einmal Swen 
Anderson danken, der dieses Event durch 
seinen unermüdlichen Einsatz möglich 
gemacht hat! 
Martin/Swen

Das Pedram-Cham-Gedächtnisturnier – 
eine rundum gelungene Sache

Abpfiff
Die nächste Ausgabe erscheint im Herbst 2018. Ein herzlicher Dank 
geht an alle Unterstützer, Sponsoren, Helfer, Trainer, Eltern, Vorstände, 
Jugendleiter und an die Schreiber und Schreiberinnen!
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